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in Mio. €  

01.01.- 

30.06.2022  

01.01.- 

30.06.2021 

Konzernergebnis  781  1.307 

Im Konzernergebnis enthaltene zahlungsunwirksame Posten  -19.252  -728 

Zwischensumme  -18.471  579 

Zahlungswirksame Veränderungen der Vermögenswerte und Schulden 

aus der operativen Geschäftstätigkeit     

Forderungen an Kreditinstitute und Kunden  -15.978  -806 

Andere Aktiva und Passiva aus der operativen Geschäftstätigkeit  -1.529  558 

Positive und negative Marktwerte aus Sicherungsinstrumenten  5.213  276 

Handelsaktiva und -passiva  -4.755  -4.391 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten und Kunden  31.857  29.147 

Verbriefte Verbindlichkeiten  11.465  5.781 

Zinszahlungen, Dividenden und Einzahlungen aus Operating-Leasingverhältnissen (Netto-Cashflow)  1.511  1.535 

Ertragsteuerzahlungen  -312  -310 

Cashflow aus der operativen Geschäftstätigkeit  9.001  32.369 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit  18.347  -1.286 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  -429  -1.589 
 

     

in Mio. €  

01.01.- 

30.06.2022  

01.01.- 

30.06.2021 

Zahlungsmittelbestand zum 01.01.  86.029  68.354 

Cashflow aus der operativen Geschäftstätigkeit  9.001  32.369 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit  18.347  -1.286 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  -429  -1.589 

Zahlungsmittelbestand zum 30.06.  112.948  97.848 
 

Die Kapitalflussrechnung stellt die Veränderungen des Zahlungsmittelbestands im Berichtszeitraum dar. Der 

Zahlungsmittelbestand entspricht der Barreserve, die sich aus dem Kassenbestand und den Guthaben bei Zent-

ralnotenbanken zusammensetzt. Die Barreserve enthält keine Finanzinvestitionen, deren Restlaufzeiten zum 

Erwerbszeitpunkt mehr als 3 Monate betragen. Veränderungen des Zahlungsmittelbestands werden der ope-

rativen Geschäftstätigkeit, der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit zugeordnet. 

Im ersten Halbjahr 2022 betragen die im Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit enthaltenen Auszahlungen 

von Leasingnehmern zur Tilgung von Verbindlichkeiten aus Leasingverträgen 55 Mio. € (1. Halbjahr 2021:  

52 Mio. €).  

Durch Erstkonsolidierungen von Tochterunternehmen wurden Zahlungsmittel in Höhe von 2 Mio. € übernom-

men (1. Halbjahr 2021: keine Auswirkungen auf den Zahlungsmittelbestand durch Erstkonsolidierungen). 

80


	VI_Risikobericht_HFB2022_20220819_DE.pdf
	1 Konzept der Offenlegung
	DZ BANK Gruppe
	2 Überblick
	2.1 Risikomanagementsystem
	2.1.1 Grundlegende Merkmale
	2.1.2 Steuerungskennzahlen
	2.1.3 Steuerungseinheiten

	2.2 Risikofaktoren und Risiken
	2.3 Risikoprofil und Risikoappetit

	3 Übergreifende Risikofaktoren
	3.1 Übergreifende Risikofaktoren ohne wesentliche Änderungen
	3.2 Übergreifende Risikofaktoren mit wesentlichen Änderungen
	3.2.1 Ukraine-Krieg und russisches Gas-Embargo
	3.2.2 Internationale Handelskonflikte und Lieferkettenproblematik
	3.2.3 Inflation – Stagflation

	3.3 Neu aufgetretene übergreifende Risikofaktoren
	3.3.1 Abrupter Wandel des Zinsumfelds
	3.3.2 Korrektur an den Immobilienmärkten


	4 Bewältigung akuter globaler Krisen
	4.1 Aufsichtsrechtliche Erleichterungen
	4.2 Maßnahmen des Risikomanagements

	5 Liquiditätsadäquanz
	5.1 Ökonomische Perspektive
	5.1.1 Quantitative Einflussgrößen
	Liquide Wertpapiere
	Unbesicherte kurz- und mittelfristige Refinanzierung

	5.1.2 Risikolage

	5.2 Normative interne Perspektive
	5.2.1 Liquiditätsdeckungsquote
	5.2.2 Strukturelle Liquiditätsquote


	6 Kapitaladäquanz
	6.1 Ökonomische Perspektive
	6.2 Normative interne Perspektive
	6.2.1 DZ BANK Finanzkonglomerat
	6.2.2 DZ BANK Institutsgruppe
	Aufsichtsrechtliche Kapitalkennzahlen
	Höhe der aufsichtsrechtlichen Mindestkapitalanforderungen gemäß SREP
	Erleichterungen bei den Mindestkapitalanforderungen aufgrund der COVID-19-Pandemie
	Einhaltung der Mindestkapitalanforderungen
	Leverage Ratio
	MREL-Quote
	MREL-Nachrangquote

	6.2.3 R+V Versicherung AG Versicherungsgruppe



	Sektor Bank
	7 Kreditrisiko
	7.1 Überblick über die Kreditrisikosituation
	7.2 Kreditvolumen
	7.2.1 Assetklassenstruktur des Kreditportfolios
	7.2.2 Geografische Struktur des Kreditportfolios
	7.2.3 Fälligkeitsstruktur des Kreditportfolios
	7.2.4 Bonitätsstruktur des Kreditportfolios
	7.2.5 Besichertes Kreditvolumen
	7.2.6 Intensiv überwachtes und notleidendes Kreditvolumen
	Intensiv überwachte Kredite und Forborne Exposure
	Notleidende Kredite


	7.3 Kreditportfolios mit besonderer Betroffenheit von akuten globalen Krisen
	7.3.1 Von der COVID-19-Pandemie besonders betroffene Kreditportfolios
	7.3.2 Vom Ukraine-Krieg und vom russischen Gas-Embargo besonders betroffene Kreditportfolios
	7.3.3 Von der Taiwan-Krise besonders betroffene Kreditportfolios

	7.4 Kreditportfolios mit erhöhtem Risikogehalt
	7.4.1 Forderungen an Kreditnehmer in den europäischen Peripheriestaaten
	7.4.2 Finanzierung von Kreuzfahrtschiffen und des Kreuzfahrtschiffbaus
	Kreuzfahrtschiffsfinanzierungen
	Finanzierung des Kreuzfahrtschiffbaus


	7.5 Risikolage
	7.5.1 Risiken des gesamten Kreditportfolios
	7.5.2 Risiken der Kreditportfolios mit erhöhtem Risikogehalt


	8 Beteiligungsrisiko
	9 Marktpreisrisiko
	9.1 Value at Risk
	9.2 Risikokapitalbedarf

	10  Bauspartechnisches Risiko
	11 Geschäftsrisiko und Reputationsrisiko
	12 Operationelles Risiko
	12.1 Auswirkungen des Ukraine-Kriegs
	12.2 Verluste
	12.3 Risikolage


	Sektor Versicherung
	13 Versicherungstechnisches Risiko
	13.1 Auswirkungen des Ukraine-Kriegs
	13.2 Schadenentwicklung in der Nicht-Lebensversicherung
	13.3 Risikolage

	14 Marktrisiko
	14.1 Entwicklung des Kreditvolumens
	14.2 Kreditportfolios mit besonderer Betroffenheit von akuten globalen Krisen
	14.3 Kreditportfolios mit erhöhtem Risikogehalt
	14.4 Risikolage

	15 Gegenparteiausfallrisiko
	16 Operationelles Risiko
	17 Risiken von Unternehmen aus anderen Finanzsektoren


	V_Chancenbericht_HFB2022_20220819_DE.pdf
	1 Chancenmanagement
	2 Chancenpotenziale




